
Die Idee, Landwirte als Partner für den Naturschutz zu 
gewinnen, liegt nahe, da sie tagtäglich in der Land-
schaft tätig sind und diese seit jeher geprägt haben. 
Die Stiftung Rheinische Kulturlandschaft möchte die 
Zusammenarbeit von Naturschutz und Landwirtschaft 
weiter voranbringen und entwickeln. Das Blühstreifen-
projekt ist ein Beispiel für eine solche Zusammenarbeit, 
bei der Naturschutz in die landwirtschaftliche Produk-
tion integriert wird. Dies dient dem Naturschutz, den 
Landwirten und der erholungsuchenden Bevölkerung 
im Ballungsraum. Es ist Ziel der Projektpartner und der 
Stiftung Rheinische Kulturlandschaft, auch über den 
Zeitraum der Regionale 2010 hinaus Blühstreifen oder 
andere Naturschutzmaßnahmen in Kooperation mit 
der Landwirtschaft durchzuführen. Landwirtschaft und 
Naturschutz können gemeinsam viel erreichen. 

Projekt
Die Stiftung Rheinische Kulturlandschaft führt mit der 
Stadt Köln ein Blühstreifen-Projekt innerhalb des in 
die Regionale 2010 eingegliederten Projektes „Land-
schaftspark Belvedere“ durch. Das etwa 300 Hektar 
umfassende Gebiet des Landschaftspark Belvedere liegt 
zwischen Widdersdorf und Vogelsang. 

Blühstreifen
Der Landwirt sät auf seinen Ackerflächen streifenförmig 
eine Mischung aus Wildkräutern und Gräsern ein.

Im Laufe des Jahres entwickelt sich ein Pflanzenbestand, 
welcher durch seinen hohen Anteil an blühenden Kräu-
tern Nahrung und Lebensraum für zahlreiche Tierarten der 
offenen Feldflur bietet. Er trägt damit zur Artenvielfalt bei 
und bereichert das Landschaftsbild durch seine Farben-
pracht und Formenvielfalt. 

Landwirte als Kooperationspartner 
für den Naturschutz

Wenn Sie hierzu Fragen haben oder sich über das 
Projekt informieren möchten, wenden Sie sich bitte an 
die Stiftung Rheinische Kulturlandschaft.

Landschaftspark Belvedere 
Der Landschaftspark Belvedere stellt eine wertvolle 

traditionell landwirtschaftlich geprägte Kulturlandschaft 

mit fruchtbaren Lößböden dar. Er trägt zur Vervollstän-

digung des äußeren Grüngürtels um die Stadt Köln bei. 

Im Rahmen der Regionale 2010 soll ein freiraumpla-

nerischer Ansatz gefunden werden, der zugleich den 

Ansprüchen der erholungsuchenden Bevölkerung sowie 

einer landwirtschaftlichen Nutzung der Flächen gerecht 

wird. Auch bereits bestehende kulturhistorische Gebäu-

de wie das Gut Vogelsang sollen herausgestellt werden. 



Ein gemeinsames Projekt der

Stiftung Rheinische Kulturlandschaft

mit der Stadt Köln

im Rahmen des 

Regionale 2010-Projektes

Blühstreifen
in Kooperation mit der Landwirtschaft
im Landschaftspark Belvedere

Anlage von

Die Regionale ist ein Strukturprogramm des Landes 

Nordrhein-Westfalen, das einer ausgewählten Region 

die Möglichkeit bietet, sich umfangreich zu präsen-

tieren. Dabei sollen die Qualitäten und Eigenheiten 

der Region herausgearbeitet werden, um Impulse für 

deren zukünftige Entwicklung zu geben. 

Im Jahr 2010 findet die Regionale in der Region Köln/

Bonn statt. Sie versteht sich als strukturpolitisches 

Instrument zur Gestaltung und Entwicklung der 

Möglichkeiten unserer Region. Sie ist der zentrale 

Anlass, damit sich die Region für strukturrelevante 

Entwicklungsbereiche eine Perspektive für ihre Zukunft 

erarbeitet, die weit über 2010 hinausreicht. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.regionale2010.de

Ansprechpartner für das Projekt

Rochusstraße 18, 53123 Bonn

Telefon 0228/61 99 656

stiftung@rheinische-kulturlandschaft.de

www.rheinische-kulturlandschaft.de
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